
Weckherlin, Georg Rodolf: Des Catullen Cinthia, formosa est multis (1618)

1 Die Lylla sei schön, wie mit fleiß

2 vil rühmen, kan ich nicht gestehen:

3 sie ist (ohn witz) lang, aufrecht, weiß

4 recht wie ein hübsches bild zu sehen:

5 Da meine Myrta schön, süß, weiß

6 und ganz holdselig zu bekennen,

7 verdienend aller herzen preis,

8 die schönheit selbs allein zu nennen.
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